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Außenperspektive der geplanten Wohnstätte in Stennweiler

G
a
rt

e
n
- 

u
n
d
 L

a
n
d
s
c
h
a
ft
s
p
fl
e
g
e

R
e

in
ra

u
m

A
ll
g

e
m

e
in

N
ä

h
e

re
i

M
e

ta
ll

D
ru

c
k

H
o

lz
v
e

ra
rb

e
it
u

n
g

M
o

n
ta

g
e

G
ro

ß
k
ü

c
h

e

W
e

n
d

e
li
n

u
s
h

o
f

R
e

h
a

W
o

h
n

e
n

L
a

n
d

fl
e

is
c
h

C
F

K



2

Inhalt

23

Liebe Leser,

liebe Leserinnen,

vor vielen Artikeln in

dieser Zeitung steht

ein Vorspann. Er erklärt,

worum es geht. Er ist in

leichter Sprache und mit

größeren Buchstaben.
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After-Work-Party am Tom Mutters-Haus

Im Mai hat am Tom-Mitters-Haus am Hungerpfuhl eine After-Work-Party

stattgefunden.

After-Work-Party ist eine Feier, die nach Feier-Abend stattfindet.

Der europäische Protest-Tag zur Gleich-Stellung von Menschen mit Behinderung

war der Anlass zu der Party.

Die Party stand unter dem Motto „Zukunft barriere-frei gestalten“.
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Michelle Lamber
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16 Move on -

Fastnachtsdienstag 2023

Thomas Latz (Geschäftsführer WZB und

LHW) eröffnet offiziell die Veranstaltung

Mitglieder des Werkstattrates mit einem

Würfelspiel zum Thema „Inklusion“

Der Kreisel am Tom Mutters-Haus füllt sich

Für den 4. Mai hatten die Lebenshilfe

Neunkirchen und die Gemeinde Spie-

sen-Elversberg zur 2. inklusiven After-

Work-Party von und für Menschen mit

und ohne Behinderung geladen. An-

lass des Treffens am Tom-Mutters-

Haus im Gewerbegebiet Spiesen war

der europäische Protesttag zur Gleich-

stellung von Menschen mit Behinde-

rung unter dem Motto „Zukunft

barrierefrei gestalten“.

Am ersten Sommertag des Jahres

hatten sich um 17 Uhr am Tom-

Mutters-Haus schon viele Gäste mit

und ohne Behinderung eingefunden,

als Thomas Latz, Geschäftsführer des

WZB und des Lebenshilfewerks Neun-

kirchen, die Feier offiziell eröffnete. Bei

angeregten Gesprächen wurden alte

Bekanntschaften gepflegt und neue

Kontakte geknüpft. Das Arbeits-

pädagogische Zentrum des WZB

(APZ) hatte ein Würfelspiel zum The-

ma „Inklusion“ aufgebaut und in eine

Wünsche-Kiste konnten Anregungen

zum Thema „Rechte für Menschen mit

Behinderung“ geworfen werden.

Musikalisch begleitet wurde die Party

von der Hausbänd der Lebenshilfe, die

deutsche Schlager im Programm hat-

ten sowie der Band Bluesberry Jam,

die Blues- und Rockstandards inter-

pretierten. Natürlich kam auch die

Kulinarik nicht zu kurz. Es gab Grill-

würste vom Team der Stiftung Lebens-

hilfe im Kreis Neunkirchen, Pizza und

Pasta und am Getränkestand wirkte

ein Team des CFK.

So wurde die After-Work-Party 2023

war eine harmonische Veranstaltung,

die Lust macht auf eine Fortsetzung

im nächsten Jahr.

Die „Hausbänd“ der Lebenshilfe
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Allgemein

Liebe Leserinnen und Leser,

Im WZB ist im letzten halben Jahr viel passiert. Hier einige Beispiele:

Am CFK wurde zum Beispiel der Tagungs-Ort „GymLodge“ eröffnet.

Auf dem Wendelinushof wurde das Restaurant Hof-Küche umgebaut.

Bundes-Präsident Frank Walter Steinmeier hat dem ehemaligen

Werkstattrats-Vorsitzenden Jürgen Thewes für seine Verdienste das

Bundes-Verdienst-Kreuz verliehen.

 Leichte
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Bundesverdienstorden in GymLodge gefeiert

 Leichte

Sprache

Jürgen Thewes war viele Jahre Vorsitzender vom Werkstatt-Rat vom WZB.

Herr Thewes war auch viele Jahre im Vorstand der Bundes-Vereinigung der

Werkstatt-Räte.

Für seine ehrenamtlichen Verdienste hat Bundes-Präsident Frank-Walter

Steinmeier Herrn Thewes deshalb das Bundes-Verdient-Kreuz verliehen.

Das WZB hat für Jürgen Thewes deshalb in der GymLodge vom CFK eine

Feier ausgerichtet.

Die GymLodge ist ein neuer Veranstaltungs-Ort vom CFK.

Sie wird dschim-lodsch ausgesprochen.

Bundesverdienstkreuzträger Jürgen Thewes

Am 9. März zeichnete Bundespräsi-

dent Frank-Walter Steinmeier im Rah-

men seines Aufenthalts in Völklingen

elf Saarländerinnen und Saarländer

mit dem Bundesverdienstkreuz am

Bande aus. Unter ihnen war auch der

Neunkircher Jürgen Thewes, der für

sein jahrzehntelanges ehrenamtliches

Engagement als Vorsitzender des

Werkstattrates des WZB (Werkstatt-

zentrum für behinderte Menschen der

Lebenshilfe gGmbH) geehrt wurde.

Des Weiteren vertrat er über zehn Jah-

re lang das Saarland im Vorstand der

Bundesvereinigung der Werkstatträte.

Herrn Thewes ist es auch zu verdan-

ken, dass seit vielen Jahren das

Werkstattzentrum und den Fußball-

verein Neunkirchen 1962 e. V. eine

Partnerschaft verbindet.

Um die Verleihung des Bundesver-

dienstkreuzes an Jürgen Thewes

gebührend zu feiern, richtete das WZB

am 10. März in der vor kurzem eröff-

neten GymLodge auf dem Gelände

des CFK in Spiesen einen Empfang

für den frisch gebackenen Ordens-

träger aus.

Wie WZB-Geschäftsführer Thomas

Latz in seiner Begrüßungsrede beton-

te, mache die Auszeichnung für Herrn

Thewes alle ein Stück weit stolz. Sie

sei auch ein Zeichen der Wertschät-

zung gegenüber dem Werkstatt-

system. Neben Werner André, Auf-

sichtsratsvorsitzender des WZB,

nahmen unter anderem auch Michael

Schmaus, Geschäftsführer der Lan-

desarbeitsgemeinschaft der Werk-

stätten für behinderte Menschen im

Saarland e. V. sowie Prof. Dr. Daniel

Bieber, Beauftragter des Saarlandes

für Belange von Menschen mit Behin-

derungen an der Feier teil.

Thomas Latz

Geschäftsführer

unsere aktuelle Ausgabe unserer

Firmenzeitschrift „WZB-Info“ bietet

Ihnen wie gewohnt einen Überblick

über die aktuellen Entwicklungen in

unserem Unternehmen.

Getreu unserem diesjährigen Motto

„WZB in Bewegung“ ergeben sich viel-

fältige Aktivitäten in allen Unter-

nehmensbereichen, die weit über die

körperliche Betätigung unserer Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter im

Rahmen unserer Sportangebote hin-

ausgehen.

Das Titelbild zeigt unserer neues

„Flaggschiff“ „GymLodge“ im CFK

Centrum für Freizeit und Kommunika-

tion in Spiesen. Es ist ein außerge-

wöhnliches Beispiel für Innovation,

Design und die Schaffung einer Allein-

stellungsmarke im stark umkämpften

Hotellerie- und Tagungsgeschäft, das

uns hilft, Menschen mit Behinderung

auch weiterhin gute Beschäftigungs-

möglichkeiten in einem wachsenden

Inklusionsbetrieb anbieten zu können.

Im März durften wir uns nach kurzer

Bauzeit mit der Wiedereröffnung un-

seres gänzlich renovierten Restau-

rants „Hofküche“ auf dem Wende-

linushof über ein weiteres Highlight in

unserem Portfolio freuen. Unseren

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist

es mit Unterstützung der bauaus-

führenden Firmen und der Architektin

Anette Werle gelungen, Tradition und

Moderne in unserem Gastro-Konzept

zu vereinen. Die außerordentlich hohe

Nachfrage nach unseren Speisen und

Getränken in unserem neuen Ambien-

te belegt unsere erfolgreiche Strate-

gie. Die besten Produkte aus dem

St. Wendeler Land und unsere vor Ort

auf dem Wendelinushof produzierten

Waren bilden das Rückgrat für eine

qualitativ hochwertige und saisonal

ausgerichtete Speisenauswahl. Las-

sen auch Sie sich von unserem Hof-

Team begeistern!

Mit den Planungen für den Bau einer

Therapeutischen Reitanlage auf dem

Wendelinushof werden wir einen wei-

teren wichtigen Meilenstein für unse-

ren „Natur-Erlebnishof“ noch in diesem

Jahr auf dem Wendelinushof Realität

werden lassen.

Stolz sind wir insbesondere auch auf

die Arbeit unseres Werkstattrates und

der Frauenbeauftragten im WZB.

Hervorheben möchten wir unseren

Ansatz, für die jeweilige Arbeit seit

Jahren auch entsprechende Ressour-

cen und Assistenzdienstleistungen in

unserem Inklusionsnetzwerk zur Ver-

fügung zu stellen. Wir sind glücklich

und dankbar, dass für diese wichtige

Arbeit nun auch auf Landesebene ent-

sprechende Finanzmittel seitens des

Landes zur Verfügung gestellt werden.

Herzlich gratulieren darf ich hiermit

noch einmal unserem langjährigen

Werkstattratsvorsitzenden, Herrn

Jürgen Thewes, dem für sein außer-

ordentliches Engagement durch den

Bundespräsidenten, Herrn Frank

Walter Steinmeier, das Bundesver-

dienstkreuz verliehen wurde.

Ganz herzlich danken möchte ich un-

seren Kundinnen und Kunden sowie

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

für Ihr Engagement im Unternehmen.

Bleiben wir weiter in Bewegung!

Viel Freude beim Schmökern im

„WZB-Info“ wünscht Ihnen
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Ausbildungsberufe im WZB - Ausbildungs- und Jobmesse 2023

Im Früh-Jahr haben im Saar-Land mehrere Azubi-Job-Messen stattgefunden.

Auf diesen Messen haben Firmen ihre Ausbildungs-Angebote vorgestellt.

Auch das WZB war zusammen mit dem Lebenshilfe-Werk, der St. Wendeler

Land-Fleisch und dem CFK dabei.

Sie hatten dort einen Gemeinschafts-Stand.

 Leichte

Sprache

Von März bis Mai dieses Jahres fand

im Saarland die Veranstaltungsreihe

„Ausbildungs- & Jobmesse 2023“ statt.

Mit einem Gemeinschaftsstand nah-

men das Werkstattzentrum für behin-

derte Menschen der Lebenshilfe

gGmbH (WZB), das Lebenshilfewerk

im Kreis Neunkirchen gGmbH (LHW),

die St. Wendeler Landfleisch gGmbH

und das Centrum für Freizeit und Kom-

munikation der Lebenshilfe gGmbH

(CFK) an mehreren Messeterminen

teil. Den Auftakt machte am 15. März

die Veranstaltung in der St. Ingberter

Stadthalle. Rund 40 regionale und

überregionale Unternehmen, z. B. aus

dem Sozialbereich, der Bau-, IT- und

Logistikbranche, aber auch Behörden

wie Landes- und Bundespolizei sowie

Zoll waren vertreten. Sie alle informier-

ten Lehrer*innen mit ihren Schulklas-

sen, einzelne Schüler*innen, Stu-

dent*innen sowie deren Eltern und

Angehörige über ein breites Spektrum

an Jobangeboten und Ausbildungs-

möglichkeiten. Reges Publikums-

interesse fand auch der Gemein-

schaftsstand von WZB, LHW, Land-

fleisch und CFK. Mitarbeiter*innen und

derzeitige Auszubildende aus den

kaufmännischen und sozialen Berei-

chen brachten in zahlreichen persön-

lichen Gesprächen, praxisnah und aus

eigener Erfahrung sprechend, den jun-

gen Jobsuchenden die zahlreichen

Ausbildungsmöglichkeiten nahe. Die-

se sind sowohl im sozialen als auch

im handwerklichen sowie im kaufmän-

nischen Bereich angesiedelt. Beson-

ders hoch am Gemeinschaftsstand

war dabei das Interesse an Berufen im

sozialen Bereich sowie an Jahres-

praktika an Fachoberschulen.

Am Donnerstag, dem 20. April, war der

Gemeinschaftsstand dann in der Illipse

in Illingen aufgebaut. Im Unterschied

zu St. Ingbert waren weniger Schul-

klassen geschlossen unterwegs, son-

dern mehr Einzelpersonen, kleinere

Gruppen und Familien und das Inter-

esse an Ausbildungsmöglichkeiten

sowie Jahrespraktika zur Erreichung

des Fachabiturs war ebenfalls sehr

rege.

Die dritte Ausbildungs- & Jobmesse

fand am 17. Mai 2023 in St. Wendel

im Saalbau statt. Dort waren die

Lebenshilfe Neunkirchen sowie das

CFK nicht mit von der Partie und des-

halb wurden verstärkt die offenen

Ausbildungsstellen auf dem Wende-

linushof im Bereich Gastronomie,

Fleischerhandwerk sowie Gartenbau

und Landwirtschaft beworben.

Mit der Teilnahme an den Ausbildungs-

& Jobmessen 2023 wurden etliche

Erstkontakte mit jobsuchenden jungen

Menschen sowie Vertretern der allge-

meinbildenden sowie weiterführenden

Schulen in den Landkreisen Neun-

kirchen und St. Wendel geknüpft. Un-

ser Dank gilt allen Mitarbeiter*innen,

die zum Gelingen der Veranstaltungen

beigetragen haben.

Jobs und Ausbildungsangebote im

WZB unter: www.karriere-wzb.de

Im Kulturforum Illipse: (v.l.) Frau Hemminger (Aus-, Fort- und Weiterbildung WZB),

Frau Schultheis (Leiterin Personalwesen Lebenshilfe), Herr Gülacan (Leiter

Verwaltung Wendelinushof), Herr Biwer (Auszubildender Verwaltung WZB)

Rückblick

Der Werkstatt-Rat vertritt die Interessen der Werkstatt-Beschäftigten

im WZB.

Im Frühjahr haben einige Mitglieder den Werkstatt-Rat verlassen.

Dafür sind andere Räte nachgerückt.

Heribert Hammer ist der Vorsitzende vom Werkstatt-Rat.

Tanja Friedrich ist seine Stellvertreterin.

Beide waren im April auf der Werkstätten-Messe in Nürnberg.
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Im Frühjahr standen im Werkstattrat

personelle Veränderungen an, da Mit-

glieder das Gremium verließen und

durch Nachrücker ersetzt wurden. Die

Arbeit in den Ausschüssen wurde des-

halb neu auf die Räte verteilt. Im April

stand ein besonderes Ereignis mit der

Werkstattmesse in Nürnberg an, die

auch der Vorsitzende des Werkstatt-

rates Heribert Hammer sowie seine

Stellvertreterin Tanja Friedrich besuch-

ten.

Der Werkstattrat, hier zusammen mit Silvia Lenz, Leiterin Arbeitspädagogisches Zentrum

Gefreut hat sich der Werkstattrat auch

über die Einladung der Geschäftsfüh-

rung zur Klausur, die sich mit der Vor-

bereitung des 50-jährigen Firmen-

jubiläums im Jahr 2025 befasste.
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Starke Frauen stärken starke Frauen!

Eleonore Brach ist die Frauen-Beauftragte vom WZB

Frau Brach setzt sich für die Rechte der weiblichen Werkstatt-Beschäftigten ein.

Dieses Jahr war Frau Brach auf der Werkstätten-Messe in Nürnberg.

Dort hat sie einen Vortrag gehalten.

Frau Brach ist auch im Vorstand von Starke.Frauen.Machen.

Starke.Frauen.Machen ist das Bundes-Netzwerk der Frauen-Beauftragten in

Werkstätten.

 Leichte
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Eleonore Brach, Frauenbeauftragte des WZB

Auch in diesem Jahr ist die Arbeit von

Eleonore Brach, Frauenbeauftragte

des WZB, durch Aufgaben auf unter-

schiedlichen Ebenen geprägt. Im April

gehörte sie zur Delegation des WZB

auf der Werkstättenmesse in Nürn-

berg. Dort hielt sie einen Vortrag zum

Thema „fünf Jahre Frauenbeauftragte“.

Im WZB sind zurzeit zwei Projekte in

Planung: Zum einen werden voraus-

sichtlich im 2. Halbjahr 2023 zwei

Selbstbehauptungskurse starten, ei-

ner davon exklusiv für Frauen. Zum

anderen steht das Projekt „Liebe und

Partnerschaft“ zusammen mit Janine

Butz an. Auf Bundesebene ist Frau

Brach weiterhin im Vorstand des

Bundesnetzwerks der Frauen-

beauftragten in Werkstätten

„Starke.Frauen.Machen.“ tätig und

sucht weiterhin Mitglieder, die zu

„Knotenpunktfrauen“ werden können,

und weitere Frauen, die sich auch

gerne landesweit und bundesweit

vernetzen möchten.

Nach dem Motto: „Gemeinsam ist

man stärker!“
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WZB Termine

Seit Januar 2023 ist Heike Morgenthal

als Sachbearbeiterin im Personal-

wesen des WZB tätig. Sie ist dort für

die verschiedenen Belange der haupt-

amtlichen Mitarbeiter wie Lohnabrech-

nung oder Zeiterfassung zuständig.

Zuvor hatte die Elversbergerin über 30

Jahre in der Lohn- und Finanzbuch-

haltung mehrerer Firmen gearbeitet.

Heike Morgenthal - Neu im Personalwesen

Heike Morgenthal ist eine neue Mitarbeiterin

im Personal-Wesen.

Frau Morgenthal ist dort für die hauptamtlichen

Mitarbeiter zuständig.

Sie kümmert sich zum Beispiel um die

Lohn-Abrechnung und die Zeit-Erfassung.

 Leichte

Sprache

Die WZB gGmbH

in Zahlen

• Werkstattbeschäftigte 936

• Personal 457

• Betriebsstätten 5

• Zentrum für Inklusion

und berufliche Bildung (ZIB)

• Wohnstätten 8

• Centrum für Freizeit und

Kommunikation gGmbH (CFK)

• Wendelinushof St. Wendeler

Landfleisch gGmbH

• Jahresbudget 45 Mio.

• Anzahl Kunden 794

Gesellschafter:

• Lebenshilfe

Neunkirchen e. V. 51,00 %

• Lebenshilfe

St. Wendel e. V. 24,50 %

• Stiftung Lebenshilfe

im Kreis Neunkirchen 24,50 %

Vorsitzender des Aufsichtsrates:

• Werner André

Stellvertretender Vorsitzender

des Aufsichtsrates:

• Heino Grotehusmann

Geschäftsführer:

• Thomas Latz

Prokurist:

• Reiner Cullmann

Ressortleiter:

• Michael Schepp

• Nicole Heinz

• Ute Findeisen

Im WZB hat sich Frau Morgenthal gut

eingelebt, hilfreich war ihr dabei die

Freundlichkeit, mit der sie von den Be-

schäftigten aufgenommen wurde. Un-

bekannt war der verheirateten Mutter

einer Tochter das Werkstattzentrum

nicht, war Frau Morgenthal doch 20

Jahre ehrenamtlich im Gemeinderat

von Spiesen-Elversberg tätig.

Termine und Veranstaltungen

Termine WZB

08.06.2023

Fronleichnam-Prozession vom

Missionshaus zum Wendelinushof

12.06.-15.06.2023

Host Town Spiesen-Elversberg

Gemeinsame Aktionen mit den

Sportler*innen der Delegation aus

Kongo und Griechenland Special

Olympics in Spiesen-Elversberg

11.07.2023

LAG Landesmeisterschaft im Fuß-

ball im Lebacher Stadion

19.07.2023

Sportfest der LAG WfbM in der

Hermann-Neuberger-Sportschule,

Saarbrücken

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter

www.wzb.de oder www.wendelinushof.de

23.07.2023

Großes Young- und Oldtimertreffen

am CFK

11.09.2023

Wanderwoche, Wendelinushof

12.09.2023

Wanderwoche, CFK

17.09.2023

12. Dillinger TAM-TAM Drachen-

boot Handi-Cup, Dillingen

M D M D F S S

31 1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 1 2 3

AUGUST 2023

AUG

M D M D F S S

29 30 31 1 2 3 4

5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28 29 30 1 2

JUNI 2023

JUNI

M D M D F S S

26 27 28 29 30 1 2

3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30

31 1 2 3 4 5 6

JULI 2023

JULI

M D M D F S S

27 28 29 30 1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 1

SEPTEMBER 2023

SEP

M D M D F S S

30 31 1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 1 2 3

NOVEMBER 2023

NOV

M D M D F S S

27 28 29 30 1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

DEZEMBER 2023

DEZ

M D M D F S S

25 26 27 28 29 30 1

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28 29

30 31 1 2 3 4 5

OKTOBER 2023

OKT
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WZBCFK

Silke Poller - Sekretariat und Personalwesen

Silke Poller arbeitet seit März im WZB.

Frau Poller arbeitet im Sekretariat und im Personal-Wesen.

Die Zusammenarbeit mit den Kollegen aus den beiden Bereichen klappt sehr gut.

 Leichte

Sprache

Im März ist Silke Poller zum WZB ge-

stoßen. Dienstag bis Donnerstag ar-

beitet sie zusammen mit Frau

Perinotto im Sekretariat der Ge-

schäftsleitung, Montag und Freitag im

Personalwesen.

Ihren ersten beruflichen Kontakt mit

Spiesen-Elversberg hatte Frau Poller

als gelernte Bauzeichnerin bereits zu

Anfang ihres Arbeitslebens. Lange Zeit

arbeitete Frau Poller als Assistentin

der Geschäftsleitung in einem IT-Un-

ternehmen, zuletzt war sie als

Assistentin der Geschäftsleitung in ei-

nem Ingenieurbüro tätig.

Die Rückkehr nach Spiesen-

Elversberg als Arbeitsplatz bereut die

St. Ingberterin nicht. „Es gefällt mir hier

sehr gut“ betont Frau Poller und ver-

weist auf den wertschätzenden Um-

gang miteinander, was sich auch in der

guten Zusammenarbeit mit den

Kolleg*innen beider Bereiche zeige.

GymLodge

Das CFK hat seit Februar einen neuen Veranstaltungs-Ort.

Er heißt GymLodge. Es wird englisch und wird dschim-lodsch ausgesprochen.

Der Name erinnert daran, dass die GymLodge früher einmal eine Turn-Halle war.

In der GymLodge kann man feiern oder auch arbeiten.

In der GymLodge kann man natürlich auch übernachten.

 Leichte

Sprache

Am 3. Februar war es endlich soweit.

Die GymLodge auf dem Gelände des

CFK lud anlässlich ihrer Fertigstellung

zum Tag der offenen Tür. Nach dem

Umbau der ehemaligen Turnhalle ist

der einzigartige Eventraum vielseitig

nutzbar.

Als Übernachtungsmöglichkeiten ste-

hen insgesamt 22 Pods (Schlaf-

kabinen) zur Verfügung, die bei

Vollbelegung bis zu 44 Personen Platz

bieten. Als Besonderheit sind die Ba-

dezimmer von den Schlafeinheiten

separiert, können diesen aber zuge-

wiesen werden, sodass Bäder indivi-

duell genutzt werden können

Im Gemeinschaftsraum steht eine

Showküche bereit, die für einen Koch-

kurs oder zum Selberkochen geeignet

ist. Zusätzlich kann auf der Terrasse

der GymLodge ein BBQ veranstaltet

werden.

Auch als Ort für Seminare ist die

GymLodge prädestiniert, stehen doch

86-Zoll-Flatscreen, Flipchart, Pinn-

wand, Moderationskoffer und WLAN

Zugang zur Verfügung.

Die GymLodge erhöht nicht nur das

Übernachtungsangebot des CFK, son-

dern erschließt neue Räume der Frei-

zeit- und Arbeitsmöglichkeiten in

einem einzigartigen Ambiente.

Wir suchen für unsere Werke im Landkreis Neunkirchen für den

Sommer 2023 noch tatkräftige Unterstützung in der Produktion. Du

bist zuverlässig, mindestens 16 Jahre alt, noch Schüler oder Student

und willst dein Taschengeld diesen Sommer etwas aufbessern? Dann

bewerbe dich jetzt als Ferienhelfer bei uns.

Nähere Infos sowie ein Online-Formular für deine Bewerbungen findest

du auf unserer Landing Page. Einfach QR-Code scannen.

FERIENHELFER GESUCHT!
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 Leichte

Das letzte Jahr lief im WZB unter dem Motto „WZB in Bewegung“.

Viele unterschiedliche Dinge fielen unter dieses Motto.

Das WZB hat sich bewegt, weil es die Werke umgebaut hat.

Das WZB hat sich bewegt, weil Gruppen-Aktivitäten stattgefunden haben.

Das WZB hat sich bewegt, weil Sportler an Turnieren teilgenommen haben.

Das WZB hat sich auch bewegt, weil Feste stattgefunden haben.

 Leichte

Sprache

WZB in Bewegung - Rückblick

Das diesjährige Motto des WZB lau-

tet: „Wir bleiben in Bewegung“. Es ist

die Fortführung des letztjährigen Mot-

tos „WZB in Bewegung“. Unter diesem

Motto standen 2022 zahlreiche und

unterschiedliche Aktivitäten: Umbau-

maßnahmen in den Werken, Gruppen-

aktivitäten, Teamtage, Sportveran-

staltungen, Fitness- und Gesundheits-

programme und nicht zu vergessen

die verschiedenen Feste des WZB.

Sie alle spiegelten den Leitspruch des

WZB wider.

Bauprojekte standen in allen Werken

an. Werk I renovierte zum Beispiel die

Büros in zwei Fluren. Werk II gestal-

tete den Außenbereich teilweise neu.

Werk III richtete den Hauswirtschafts-

raum und den Außenbereich neu her.

Größere Maßnahmen zur brand-

schutztechnischen Ertüchtigung wa-

ren in Werk IV zu bewältigen, auch die

Kantine wurde umgebaut. Des Weite-

ren wurde auch der Außenbereich des

Garten- und Landschaftsbaus ver-

schönert. Auch der Wendelinushof

plante bzw. setzte Projekte um (z. B.

Ziegengehege, Umbau Hofküche). Im

Zentrum für Inklusion und berufliche

Bildung (ZIB) führte das Projekt „Vom

Garten in die Küche“ zu einer Neuge-

staltung des Gartenbereichs.

Gruppenaktivitäten führten Werkstatt-

beschäftigte und hauptamtliche

Mitarbeiter*innen an die unterschied-

lichsten Sehenswürdigkeiten: Nach

Speyer ins Technikmuseum und insViel los war am Betriebsfest

Finanzen/Controlling: Frühsport am Teamtag

Im Laufe des Vormittags gaben sich

dann die närrischen Majestäten die

Ehre. Das Neunkircher Prinzenpaar

Markus IV. und Diana I. hielt Einzug in

Begleitung der Jugend- und Junioren-

garde des KV Eulenspiegel aus

Furpach. Kurz darauf stießen auch

Prinz Jan I. und Prinzessin Lisa I. vom

KV Alleh Hopp Spiesen dazu. Unter

den Gästen aus Karnevalsvereinen,

mit denen eine langjährige Zusam-

menarbeit besteht, durfte natürlich

auch der Fanfarenzug der Elvers-

berger Narrenzunft nicht fehlen.

Tollitäten, Lieblichkeiten, Aktive und

andere Gäste – Sie alle verband die

Freude, dass dieses närrische Ereig-

nis endlich wieder stattfand.

Der 1. Vorsitzender des Werkstattrates

Heribert Hammer eröffnet die Veranstaltung

Tanz der Juniorengarde Blick von der Galerie

Volker Junk mit seiner Gartengruppe

WZB-Geschäftsführer Thomas Latz begrüßt die Gäste der befreundeten Karnevalsvereine
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Großaquarium Sea Life, zum ZDF auf

den Mainzer Lerchesberg oder in den

Holiday Park nach Haßloch. Ziele wa-

ren auch der Zoo in Amnéville und der

Circus for Peace in Merzig. Das Rocco

del Schlacko besuchten Bewohner

des Wohnangebotes Ambulant betreu-

tes Wohnen mit intensiver Unterstüt-

zung (ABWiU).

Im Rahmen des Teamtages griffen die

unterschiedlichen Bereiche das The-

ma „WZB in Bewegung“ auf vielfältige

Weise auf. Während zum Beispiel

Werk III das Leckerpfädchen am

Erbeskopf erkundete, begannen der

Vertrieb und der Bereich Finanzen/

Controlling den Tag mit Frühsport.

Im Sport waren unsere Sportler*innen

auch 2022 wieder erfolgreich bei Saar-

ländischen und Deutschen Meister-

schaften. Die Tischtennisspieler*innen

kehrten mit Edelmetall von den Deut-

schen Meisterschaften im Para-Tisch-

tennis in Düsseldorf zurück, die Fuß-

baller erreichten bei den Deutschen

Meisterschaften in Duisburg als am-

tierender Saarlandmeister Rang 10.

Für geistige Anregung sorgen die

Minutennovellen, die in unregelmäßi-

ger Folge im Intranet erscheinen.

Spaß und Bewegung in der Evetnhalle des CFK

Die WZB-Fußballer nach dem Gewinn der Saarlandmeisterschaft in Lebach

Gruppenaktivität: Werk III vor dem Holidaypark in Haßloch

Move on - Fastnachtsdienstag 2023

Im Februar hat das WZB in der Event-Halle vom CFK wieder den

Fastnachts-Dienstag gefeiert.

Event ist Englisch und bedeutet Veranstaltung. Aus-Sprache: i-went

Wegen Corona ist der Fastnachts-Dienstag ein paar Jahre lang ausgefallen.

Aber jetzt feierten wieder behinderte und nicht-behinderte Freunde der Fastnacht.

 Leichte

Sprache

Am 21.Februar 2023 ging in der

Eventhalle des CFK der Fastnachts-

dienstag des WZB über die Bühne. Auf

der Veranstaltung, die in diesem Jahr

unter Motto „3-2-1 Move On – Bleib in

Bewegung“ stand, fand sich auch

Narrenadel aus Neunkirchen und

Spiesen ein.

Das Prinzenpaar des WZB: Pascal I und Sarah I

Nach mehrjähriger Pause freuten sich

behinderte wie nichtbehinderte När-

rinnen und Narren riesig, dass diese

traditionsreiche Feier wieder stattfin-

den konnte.

Offiziell eröffnet wurde sie durch den

1. Vorsitzenden des Werkstattrates,

Heribert Hammer, der den Elferrat des

WZB sowie Prinzessin Sarah I. und

Prinz Pascal I. in den Saal rief. Für

musikalische Unterhaltung sorgte

Alleinunterhalterin Tanja und die

Karaoke-Show der Werkstattbeschäf-

tigten mit bekannten Karnevals- und

Stimmungsliedern.

„WZB in Bewegung“ -

Es hat sich viel bewegt.
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Sport und Spaß

Im APZ haben im Früh-Jahr 2 Sport-Veranstaltungen stattgefunden.

Der Bowling-Cup ist im März ausgespielt worden.

Bowling-Cup wird bo-ling-kapp ausgesprochen. Es ist eine Art Kegel-Turnier.

Im April wurde ein Boule-Turnier gespielt.

Boule ist ein Wurf-Spiel mit Kugeln.

Die Fußballer haben im April in Bad Dürkheim gespielt.

 Leichte

Sprache

Das Arbeitspädagogische Zentrum

(APZ) organisierte im Frühjahr meh-

rere Veranstaltungen mit sportlichem

Charakter. Los ging es mit dem zum

zwölften Mal ausgetragenen Bowling-

Cup. Vom 6. – 24 März gingen, aufge-

teilt in drei Leistungsklassen, insge-

samt 70 Mannschaften des WZB, der

Lebenshilfe Neunkirchen und der Le-

benshilfe St. Wendel auf die Jagd nach

den zehn Pins. Geehrt wurden die Teil-

nehmer am 29. März in der Eventhalle

des CFK.

Eine weitere Großveranstaltung war

das 2. inklusive Boule-Turnier des

Arbeitspädagogischen Zentrums, das

vom 17. – 27. April über die Bühne

ging. Zur Freiluftveranstaltung auf

dem Boule-Platz des CFK fanden sich

57 Zweier-Teams des WZB, des

Lebenshilfewerks sowie private Boule-

Mannschaften ein. Nach jedem Spiel-

tag wurde ein Tagessieger gekürt.

Die Fußballer des WZB kamen am

5. April in der Pfalz zum Einsatz, beim

32. Dürkheimer Ostercup Die Mann-

schaft des WZB startete im B-Turnier

der Veranstaltung und belegte den

sechsten Rang.

Zwei sportliche Höhepunkte gibt es im

Juli. Am 11. Juli finden in Lebach die

Saarlandmeisterschaften im Fußball

statt und am 19. Juli in Saarbrücken

das Sportfest der LAG WfbM.

Thomas Bost und Cynthia Gabel waren die Tagessieger am 17. April beim

2. inklusiven Boule-Turnier

Siegerehrung des Bowling-Cups 2023 in der Eventhalle des CFK
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Gemütliche Bauernstube

Sitzecke mit bequemen Polsterstühlen

Empfang zur Wiedereröffnung

Auf dem Wendelinushof gibt es die Speise-Gaststätte Hof-Küche.

Die Hof-Küche wurde aufwendig umgebaut.

Deshalb war die Hof-Küche eine Zeit lang geschlossen.

Im März wurde die Hof-Küche mit einer Feier wiedereröffnet.

Der Wendelinushof und seine Kunden sind mit dem Ergebnis vom Umbau sehr

zufrieden.

 Leichte

Sprache

WZB-Geschäftsführer Thomas Latz dankt Kimberly Thomé (Leitung Hofküche) und

Uwe Fischer (Leitung Lebensmittel, Gastronomie und Leitung Landfleisch) für ihr

Engagement während des Projektes

Das Werkstattzentrum für behinderte

Menschen der Lebenshilfe gGmbH

(WZB) hatte am 27. März wieder

Grund zum Feiern. Denn der vom

WZB betriebene Wendelinushof in

St. Wendel lud nach einem rund zwei-

monatigen Umbau des Restaurants

Hofküche zur Wiedereröffnung.

Nachdem die Gäste einen ersten Ein-

druck über die Modernisierung gewon-

nen hatten, eröffnete WZB-Geschäfts-

führer Thomas Latz offiziell den Emp-

fang mit der Begrüßung von Vertretern

aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft.

Unter Ihnen waren unter anderem der

Landtagsabgeordnete Hermann-Josef

Scharf, die Kreisbeigeordnete Martina

Weiand und der Aufsichtsratsvor-

sitzende des WZB, Werner André.

Danach ging Herr Latz auf das

Modernisierungskonzept ein. Zusam-

mengearbeitet wurde mit Handwer-

kern der Region sowie der Architektin

Annette Werle aus St. Wendel. Ver-

wendet wurden Materialien wie Altholz

und heller Sandstein, aber auch mo-

derne Beleuchtungs- und Schall-

dämmungselemente.

Herausgekommen ist eine 80 Plätze

bietende Gaststätte, die mit zentral

platzierter Theke, offenem Grill, deko-

rativem Kamin und einer gemütlichen

Bauernstube zum Verweilen einlädt.

Natürlich bietet die Hofküche weiterhin

regionale und saisonale Spezialitäten

an. Auch das Frühstücksbuffet blieb in

der Angebotspalette vorhanden.

Mit der Investition in die Hofküche als

einem zentralen Baustein zur Ver-

marktung von Produkten des Wendeli-

nushofs unterstreicht das WZB, dass

„System der kleinen Kreisläufe“,

„Nachhaltigkeit“ und „Regionalität“ auf

dem Wendelinushof alles andere als

nur Schlagworte sind.

Die Geschäftsführung bedankt sich bei

allen engagierten Mitarbeiter*innen

und Unterstützer*innen des Projekts.

IHK-Zertifikat für Michelle Lamber

Michelle Lamber arbeitet im Lager von Werk 1.

Sie hat erfolgreich an einem Lehrgang vom IHK Saarland teilgenommen.

IHK ist die Abkürzung von Industrie- und Handels-Kammer.

Dafür wurde sie mit einer Urkunde ausgezeichnet.

 Leichte

Sprache

Michelle Lamber, erfolgreiche Teilnehmerin des IHK-Zertifikatslehrgangs

Kaufmännische Assistenz Lager und Logistik

Michelle Lamber arbeitet als Werk-

stattbeschäftigte im Lager von Werk I

des WZB. Am 18. April wurde Frau

Lamber in Saarbrücken die Urkunde

für den erfolgreich bestandenen IHK-

Zertifikatslehrgang Kaufmännische

Assistenz Lager und Logistik über-

reicht.

Ein Ziel des saarlandweiten Kurses

für Beschäftigte der saarländischen

Werkstätten für behinderte Menschen

ist es, den Absolventen bessere Chan-

cen auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt

zu eröffnen. Ein weiteres Ziel ist es,

innerhalb der Werkstätten qualifi-

zierte Arbeitsplätze zu schaffen und

mit Werkstattbeschäftigten zu be-

setzten. Den Lehrgang besuchte Frau

Lamber im Rahmen eines Angebotes

des WZB zur beruflichen Inklusion.

Wir gratulieren Michelle Lamber zur

erfolgreichen Fortbildung.
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„Gut für uns“ -Stecker, der den Kunden

anzeigt, ob es sich um insektenfreund-

liche Pflanzen handelt

Aktuelles aus dem Gartenbau

Sybille Nilius ist die Leiterin vom Garten-Bau auf dem Wendelinushof.

Frau Nilius und ihre Mitarbeiter haben sich auf den Sommer vorbereitet.

Die verschiedenen Pflanzen wurden neu angeordnet.

So kann der Kunde noch besser auswählen, welche Pflanzen er möchte.

Die Gärtnerei hat auch Garten-Roll-Sitze angeschafft.

Damit wir die Arbeit der Werkstatt-Beschäftigten erleichtert.

 Leichte

Sprache

Die Tage werden länger und so steigt

auch die Nachfrage nach bunten Zier-

pflanzen und Kräutern für den Garten.

Die Gärtnerei auf dem Wendelinushof

zeigt sich gut vorbereitet.

Sybille Nilius, Leiterin Gartenbau, und

ihr Team halten zum Beispiel zwei

Sortimentsordner (Sommerflor, Beet-

& Balkonpflanzen) vor, mit welchem

sie die Kunden an der Kundenecke

beraten können.

Im Produktionshaus sind vier Tische

als „Farbtische“ (schwarz-weiß, gelb,

blau, rot-rosa) gestaltet, die es den

Kunden ermöglichen, die passenden,

farblich aufeinander abgestimmten

Pflanzen auszuwählen. Fällt dann die

Auswahl immer noch schwer, bieten

Trio-Pflanzen eine weitere Option.

Dabei ist die Kombination der Pflan-

zen schon vorgegeben (drei verschie-

de Pflanzen, kontrastreich oder Ton in

Ton). Trio-Pflanzen gibt es als „TrioMio

KräuterLust“ auch im Kräuterbereich,

für Kunden mit wenig Platz (z.B. in ei-

nem Balkonkasten).

Als Kundenservice ist im Kräuter-

bereich ein Infoständer aufgebaut, der

darüber Auskunft gibt, welche Kräuter

wir haben, wie sie in der Küche ange-

wendet werden sollen, wie es auf den

Körper wirkt (Heilanzeigen) und was

man als Hobbygärtner beachten muss.

Apropos Kräutergarten: Dort haben wir

nun auch zwei von der Schreinerei

gefertigte Sinnesliegen aufgebaut, die

sowohl Kundinnen und Kunden als

auch Werkstattbeschäftigte in ihren

Pausen nutzen können.

Im Bereich Gemüsebau wurde die

Vielfalt unserer Tomatenjungpflanzen,

teilweise mit veredelten Sorten, aus-

gebaut, um damit ein breiteres

Kundenspektrum anzusprechen. Des

Weiteren ist geplant, kleine Events in

Form von Kursen für Kinder und Fach-

vorträgen anzubieten, vielleicht auch

wieder eine Nacht der Gärtnerei. Auch

an das körperliche Wohlbefinden der

Werkstattbeschäftigten wurde ge-

dacht. Es wurden „Gartenrollsitze“ an-

geschafft, mit denen zum Beispiel

beim Jäten vermieden wird, dass sich

die Gärtner*innen knien oder auf den

Boden setzen müssen. Auch ist aus

ergonomischen Gründen geplant,

noch weitere Hochbeete zu installie-

ren.

Es läuft also einiges im Gartenbau und

dass auch der Zusammenhalt stimmt,

zeigte sich im Frühjahr, als es galt, ge-

meinsam im Gewächshaus einen

Sturm zu überstehen, der gerade zu

Feierabend aufgekommen war.

Neue therapeutische Reitanlage auf dem Wendelinushof

Das WZB baut auf dem Wendelinushof eine neue therapeutische

Reit-Anlage.

Therapeutisches Reiten bedeutet Heilung und Förderung mit Pferden.

In der Reit-Anlage sollen auch Werkstatt-Beschäftigte und ein Gruppen-Leiter

arbeiten.

Auf dem Dach wird eine Anlage gebaut, mit der man Sonnen-Energie gewinnen

kann.

 Leichte

Sprache

Dominik Dietz, Leiter Gebäudemanagement und Einkauf, mit einer Planzeichnung der

therapeutischen Reitanlage

Das WZB baut auf dem Gelände des

Wendelinushofs eine neue therapeu-

tische Reitanlage. Die frühere Reitan-

lage im Gewerbepark Hungerpfuhl hat

man wegen ihres Alters und ihres bau-

lichen Zustands aufgegeben.

„Wir werden insgesamt 13 Boxen

bauen, sechs für Therapiepferde und

sieben für Pensionspferde“, informiert

Dominik Dietz, der Leiter der Bereiche

Gebäudemanagement und Einkauf im

WZB.

Insgesamt wolle man sich stärker nach

außen öffnen. Er hoffe, dass noch

dieses Jahr mit dem Bau begonnen

werden kann. Die Reithalle biete

Menschen mit Beeinträchtigung neue

Beschäftigungs- und Qualifizierungs-

möglichkeiten. So werden später eine

Gruppe von Werkstattbeschäftigten

mit ihrem Gruppenleiter in der thera-

peutischen Reitanlage arbeiten.

Neben den Boxen entstehen eine

Reithalle, ein Wartebereich, ein

Pflegebad und ein Raum für den

Gruppenleiter.

Da die neue Reitanlage auf dem

Wendelinushof entstehe, ließen sich

zahlreiche Synergieeffekte nutzen.

Beim Bau habe man auch Nachhal-

tigkeit großen Wert gelegt und sich

beispielsweise für eine Photovoltaik-

Anlage auf dem Dach entschieden.
Neue Tomatensorten
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therapeutischen Reitanlage

Das WZB baut auf dem Gelände des

Wendelinushofs eine neue therapeu-

tische Reitanlage. Die frühere Reitan-

lage im Gewerbepark Hungerpfuhl hat

man wegen ihres Alters und ihres bau-

lichen Zustands aufgegeben.

„Wir werden insgesamt 13 Boxen

bauen, sechs für Therapiepferde und

sieben für Pensionspferde“, informiert

Dominik Dietz, der Leiter der Bereiche

Gebäudemanagement und Einkauf im

WZB.

Insgesamt wolle man sich stärker nach

außen öffnen. Er hoffe, dass noch

dieses Jahr mit dem Bau begonnen

werden kann. Die Reithalle biete

Menschen mit Beeinträchtigung neue

Beschäftigungs- und Qualifizierungs-

möglichkeiten. So werden später eine

Gruppe von Werkstattbeschäftigten

mit ihrem Gruppenleiter in der thera-

peutischen Reitanlage arbeiten.

Neben den Boxen entstehen eine

Reithalle, ein Wartebereich, ein

Pflegebad und ein Raum für den

Gruppenleiter.

Da die neue Reitanlage auf dem

Wendelinushof entstehe, ließen sich

zahlreiche Synergieeffekte nutzen.

Beim Bau habe man auch Nachhal-

tigkeit großen Wert gelegt und sich

beispielsweise für eine Photovoltaik-

Anlage auf dem Dach entschieden.
Neue Tomatensorten
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Gemütliche Bauernstube

Sitzecke mit bequemen Polsterstühlen

Empfang zur Wiedereröffnung

Auf dem Wendelinushof gibt es die Speise-Gaststätte Hof-Küche.

Die Hof-Küche wurde aufwendig umgebaut.

Deshalb war die Hof-Küche eine Zeit lang geschlossen.

Im März wurde die Hof-Küche mit einer Feier wiedereröffnet.

Der Wendelinushof und seine Kunden sind mit dem Ergebnis vom Umbau sehr

zufrieden.

 Leichte

Sprache

WZB-Geschäftsführer Thomas Latz dankt Kimberly Thomé (Leitung Hofküche) und

Uwe Fischer (Leitung Lebensmittel, Gastronomie und Leitung Landfleisch) für ihr

Engagement während des Projektes

Das Werkstattzentrum für behinderte

Menschen der Lebenshilfe gGmbH

(WZB) hatte am 27. März wieder

Grund zum Feiern. Denn der vom

WZB betriebene Wendelinushof in

St. Wendel lud nach einem rund zwei-

monatigen Umbau des Restaurants

Hofküche zur Wiedereröffnung.

Nachdem die Gäste einen ersten Ein-

druck über die Modernisierung gewon-

nen hatten, eröffnete WZB-Geschäfts-

führer Thomas Latz offiziell den Emp-

fang mit der Begrüßung von Vertretern

aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft.

Unter Ihnen waren unter anderem der

Landtagsabgeordnete Hermann-Josef

Scharf, die Kreisbeigeordnete Martina

Weiand und der Aufsichtsratsvor-

sitzende des WZB, Werner André.

Danach ging Herr Latz auf das

Modernisierungskonzept ein. Zusam-

mengearbeitet wurde mit Handwer-

kern der Region sowie der Architektin

Annette Werle aus St. Wendel. Ver-

wendet wurden Materialien wie Altholz

und heller Sandstein, aber auch mo-

derne Beleuchtungs- und Schall-

dämmungselemente.

Herausgekommen ist eine 80 Plätze

bietende Gaststätte, die mit zentral

platzierter Theke, offenem Grill, deko-

rativem Kamin und einer gemütlichen

Bauernstube zum Verweilen einlädt.

Natürlich bietet die Hofküche weiterhin

regionale und saisonale Spezialitäten

an. Auch das Frühstücksbuffet blieb in

der Angebotspalette vorhanden.

Mit der Investition in die Hofküche als

einem zentralen Baustein zur Ver-

marktung von Produkten des Wendeli-

nushofs unterstreicht das WZB, dass

„System der kleinen Kreisläufe“,

„Nachhaltigkeit“ und „Regionalität“ auf

dem Wendelinushof alles andere als

nur Schlagworte sind.

Die Geschäftsführung bedankt sich bei

allen engagierten Mitarbeiter*innen

und Unterstützer*innen des Projekts.

IHK-Zertifikat für Michelle Lamber

Michelle Lamber arbeitet im Lager von Werk 1.

Sie hat erfolgreich an einem Lehrgang vom IHK Saarland teilgenommen.

IHK ist die Abkürzung von Industrie- und Handels-Kammer.

Dafür wurde sie mit einer Urkunde ausgezeichnet.

 Leichte

Sprache

Michelle Lamber, erfolgreiche Teilnehmerin des IHK-Zertifikatslehrgangs

Kaufmännische Assistenz Lager und Logistik

Michelle Lamber arbeitet als Werk-

stattbeschäftigte im Lager von Werk I

des WZB. Am 18. April wurde Frau

Lamber in Saarbrücken die Urkunde

für den erfolgreich bestandenen IHK-

Zertifikatslehrgang Kaufmännische

Assistenz Lager und Logistik über-

reicht.

Ein Ziel des saarlandweiten Kurses

für Beschäftigte der saarländischen

Werkstätten für behinderte Menschen

ist es, den Absolventen bessere Chan-

cen auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt

zu eröffnen. Ein weiteres Ziel ist es,

innerhalb der Werkstätten qualifi-

zierte Arbeitsplätze zu schaffen und

mit Werkstattbeschäftigten zu be-

setzten. Den Lehrgang besuchte Frau

Lamber im Rahmen eines Angebotes

des WZB zur beruflichen Inklusion.

Wir gratulieren Michelle Lamber zur

erfolgreichen Fortbildung.
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Sport und Spaß

Im APZ haben im Früh-Jahr 2 Sport-Veranstaltungen stattgefunden.

Der Bowling-Cup ist im März ausgespielt worden.

Bowling-Cup wird bo-ling-kapp ausgesprochen. Es ist eine Art Kegel-Turnier.

Im April wurde ein Boule-Turnier gespielt.

Boule ist ein Wurf-Spiel mit Kugeln.

Die Fußballer haben im April in Bad Dürkheim gespielt.

 Leichte

Sprache

Das Arbeitspädagogische Zentrum

(APZ) organisierte im Frühjahr meh-

rere Veranstaltungen mit sportlichem

Charakter. Los ging es mit dem zum

zwölften Mal ausgetragenen Bowling-

Cup. Vom 6. – 24 März gingen, aufge-

teilt in drei Leistungsklassen, insge-

samt 70 Mannschaften des WZB, der

Lebenshilfe Neunkirchen und der Le-

benshilfe St. Wendel auf die Jagd nach

den zehn Pins. Geehrt wurden die Teil-

nehmer am 29. März in der Eventhalle

des CFK.

Eine weitere Großveranstaltung war

das 2. inklusive Boule-Turnier des

Arbeitspädagogischen Zentrums, das

vom 17. – 27. April über die Bühne

ging. Zur Freiluftveranstaltung auf

dem Boule-Platz des CFK fanden sich

57 Zweier-Teams des WZB, des

Lebenshilfewerks sowie private Boule-

Mannschaften ein. Nach jedem Spiel-

tag wurde ein Tagessieger gekürt.

Die Fußballer des WZB kamen am

5. April in der Pfalz zum Einsatz, beim

32. Dürkheimer Ostercup Die Mann-

schaft des WZB startete im B-Turnier

der Veranstaltung und belegte den

sechsten Rang.

Zwei sportliche Höhepunkte gibt es im

Juli. Am 11. Juli finden in Lebach die

Saarlandmeisterschaften im Fußball

statt und am 19. Juli in Saarbrücken

das Sportfest der LAG WfbM.

Thomas Bost und Cynthia Gabel waren die Tagessieger am 17. April beim

2. inklusiven Boule-Turnier

Siegerehrung des Bowling-Cups 2023 in der Eventhalle des CFK
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Großaquarium Sea Life, zum ZDF auf

den Mainzer Lerchesberg oder in den

Holiday Park nach Haßloch. Ziele wa-

ren auch der Zoo in Amnéville und der

Circus for Peace in Merzig. Das Rocco

del Schlacko besuchten Bewohner

des Wohnangebotes Ambulant betreu-

tes Wohnen mit intensiver Unterstüt-

zung (ABWiU).

Im Rahmen des Teamtages griffen die

unterschiedlichen Bereiche das The-

ma „WZB in Bewegung“ auf vielfältige

Weise auf. Während zum Beispiel

Werk III das Leckerpfädchen am

Erbeskopf erkundete, begannen der

Vertrieb und der Bereich Finanzen/

Controlling den Tag mit Frühsport.

Im Sport waren unsere Sportler*innen

auch 2022 wieder erfolgreich bei Saar-

ländischen und Deutschen Meister-

schaften. Die Tischtennisspieler*innen

kehrten mit Edelmetall von den Deut-

schen Meisterschaften im Para-Tisch-

tennis in Düsseldorf zurück, die Fuß-

baller erreichten bei den Deutschen

Meisterschaften in Duisburg als am-

tierender Saarlandmeister Rang 10.

Für geistige Anregung sorgen die

Minutennovellen, die in unregelmäßi-

ger Folge im Intranet erscheinen.

Spaß und Bewegung in der Evetnhalle des CFK

Die WZB-Fußballer nach dem Gewinn der Saarlandmeisterschaft in Lebach

Gruppenaktivität: Werk III vor dem Holidaypark in Haßloch

Move on - Fastnachtsdienstag 2023

Im Februar hat das WZB in der Event-Halle vom CFK wieder den

Fastnachts-Dienstag gefeiert.

Event ist Englisch und bedeutet Veranstaltung. Aus-Sprache: i-went

Wegen Corona ist der Fastnachts-Dienstag ein paar Jahre lang ausgefallen.

Aber jetzt feierten wieder behinderte und nicht-behinderte Freunde der Fastnacht.

 Leichte

Sprache

Am 21.Februar 2023 ging in der

Eventhalle des CFK der Fastnachts-

dienstag des WZB über die Bühne. Auf

der Veranstaltung, die in diesem Jahr

unter Motto „3-2-1 Move On – Bleib in

Bewegung“ stand, fand sich auch

Narrenadel aus Neunkirchen und

Spiesen ein.

Das Prinzenpaar des WZB: Pascal I und Sarah I

Nach mehrjähriger Pause freuten sich

behinderte wie nichtbehinderte När-

rinnen und Narren riesig, dass diese

traditionsreiche Feier wieder stattfin-

den konnte.

Offiziell eröffnet wurde sie durch den

1. Vorsitzenden des Werkstattrates,

Heribert Hammer, der den Elferrat des

WZB sowie Prinzessin Sarah I. und

Prinz Pascal I. in den Saal rief. Für

musikalische Unterhaltung sorgte

Alleinunterhalterin Tanja und die

Karaoke-Show der Werkstattbeschäf-

tigten mit bekannten Karnevals- und

Stimmungsliedern.

„WZB in Bewegung“ -

Es hat sich viel bewegt.
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 Leichte

Das letzte Jahr lief im WZB unter dem Motto „WZB in Bewegung“.

Viele unterschiedliche Dinge fielen unter dieses Motto.

Das WZB hat sich bewegt, weil es die Werke umgebaut hat.

Das WZB hat sich bewegt, weil Gruppen-Aktivitäten stattgefunden haben.

Das WZB hat sich bewegt, weil Sportler an Turnieren teilgenommen haben.

Das WZB hat sich auch bewegt, weil Feste stattgefunden haben.

 Leichte

Sprache

WZB in Bewegung - Rückblick

Das diesjährige Motto des WZB lau-

tet: „Wir bleiben in Bewegung“. Es ist

die Fortführung des letztjährigen Mot-

tos „WZB in Bewegung“. Unter diesem

Motto standen 2022 zahlreiche und

unterschiedliche Aktivitäten: Umbau-

maßnahmen in den Werken, Gruppen-

aktivitäten, Teamtage, Sportveran-

staltungen, Fitness- und Gesundheits-

programme und nicht zu vergessen

die verschiedenen Feste des WZB.

Sie alle spiegelten den Leitspruch des

WZB wider.

Bauprojekte standen in allen Werken

an. Werk I renovierte zum Beispiel die

Büros in zwei Fluren. Werk II gestal-

tete den Außenbereich teilweise neu.

Werk III richtete den Hauswirtschafts-

raum und den Außenbereich neu her.

Größere Maßnahmen zur brand-

schutztechnischen Ertüchtigung wa-

ren in Werk IV zu bewältigen, auch die

Kantine wurde umgebaut. Des Weite-

ren wurde auch der Außenbereich des

Garten- und Landschaftsbaus ver-

schönert. Auch der Wendelinushof

plante bzw. setzte Projekte um (z. B.

Ziegengehege, Umbau Hofküche). Im

Zentrum für Inklusion und berufliche

Bildung (ZIB) führte das Projekt „Vom

Garten in die Küche“ zu einer Neuge-

staltung des Gartenbereichs.

Gruppenaktivitäten führten Werkstatt-

beschäftigte und hauptamtliche

Mitarbeiter*innen an die unterschied-

lichsten Sehenswürdigkeiten: Nach

Speyer ins Technikmuseum und insViel los war am Betriebsfest

Finanzen/Controlling: Frühsport am Teamtag

Im Laufe des Vormittags gaben sich

dann die närrischen Majestäten die

Ehre. Das Neunkircher Prinzenpaar

Markus IV. und Diana I. hielt Einzug in

Begleitung der Jugend- und Junioren-

garde des KV Eulenspiegel aus

Furpach. Kurz darauf stießen auch

Prinz Jan I. und Prinzessin Lisa I. vom

KV Alleh Hopp Spiesen dazu. Unter

den Gästen aus Karnevalsvereinen,

mit denen eine langjährige Zusam-

menarbeit besteht, durfte natürlich

auch der Fanfarenzug der Elvers-

berger Narrenzunft nicht fehlen.

Tollitäten, Lieblichkeiten, Aktive und

andere Gäste – Sie alle verband die

Freude, dass dieses närrische Ereig-

nis endlich wieder stattfand.

Der 1. Vorsitzender des Werkstattrates

Heribert Hammer eröffnet die Veranstaltung

Tanz der Juniorengarde Blick von der Galerie

Volker Junk mit seiner Gartengruppe

WZB-Geschäftsführer Thomas Latz begrüßt die Gäste der befreundeten Karnevalsvereine



18 7

WZBCFK

Silke Poller - Sekretariat und Personalwesen

Silke Poller arbeitet seit März im WZB.

Frau Poller arbeitet im Sekretariat und im Personal-Wesen.

Die Zusammenarbeit mit den Kollegen aus den beiden Bereichen klappt sehr gut.

 Leichte

Sprache

Im März ist Silke Poller zum WZB ge-

stoßen. Dienstag bis Donnerstag ar-

beitet sie zusammen mit Frau

Perinotto im Sekretariat der Ge-

schäftsleitung, Montag und Freitag im

Personalwesen.

Ihren ersten beruflichen Kontakt mit

Spiesen-Elversberg hatte Frau Poller

als gelernte Bauzeichnerin bereits zu

Anfang ihres Arbeitslebens. Lange Zeit

arbeitete Frau Poller als Assistentin

der Geschäftsleitung in einem IT-Un-

ternehmen, zuletzt war sie als

Assistentin der Geschäftsleitung in ei-

nem Ingenieurbüro tätig.

Die Rückkehr nach Spiesen-

Elversberg als Arbeitsplatz bereut die

St. Ingberterin nicht. „Es gefällt mir hier

sehr gut“ betont Frau Poller und ver-

weist auf den wertschätzenden Um-

gang miteinander, was sich auch in der

guten Zusammenarbeit mit den

Kolleg*innen beider Bereiche zeige.

GymLodge

Das CFK hat seit Februar einen neuen Veranstaltungs-Ort.

Er heißt GymLodge. Es wird englisch und wird dschim-lodsch ausgesprochen.

Der Name erinnert daran, dass die GymLodge früher einmal eine Turn-Halle war.

In der GymLodge kann man feiern oder auch arbeiten.

In der GymLodge kann man natürlich auch übernachten.

 Leichte

Sprache

Am 3. Februar war es endlich soweit.

Die GymLodge auf dem Gelände des

CFK lud anlässlich ihrer Fertigstellung

zum Tag der offenen Tür. Nach dem

Umbau der ehemaligen Turnhalle ist

der einzigartige Eventraum vielseitig

nutzbar.

Als Übernachtungsmöglichkeiten ste-

hen insgesamt 22 Pods (Schlaf-

kabinen) zur Verfügung, die bei

Vollbelegung bis zu 44 Personen Platz

bieten. Als Besonderheit sind die Ba-

dezimmer von den Schlafeinheiten

separiert, können diesen aber zuge-

wiesen werden, sodass Bäder indivi-

duell genutzt werden können

Im Gemeinschaftsraum steht eine

Showküche bereit, die für einen Koch-

kurs oder zum Selberkochen geeignet

ist. Zusätzlich kann auf der Terrasse

der GymLodge ein BBQ veranstaltet

werden.

Auch als Ort für Seminare ist die

GymLodge prädestiniert, stehen doch

86-Zoll-Flatscreen, Flipchart, Pinn-

wand, Moderationskoffer und WLAN

Zugang zur Verfügung.

Die GymLodge erhöht nicht nur das

Übernachtungsangebot des CFK, son-

dern erschließt neue Räume der Frei-

zeit- und Arbeitsmöglichkeiten in

einem einzigartigen Ambiente.

Wir suchen für unsere Werke im Landkreis Neunkirchen für den

Sommer 2023 noch tatkräftige Unterstützung in der Produktion. Du

bist zuverlässig, mindestens 16 Jahre alt, noch Schüler oder Student

und willst dein Taschengeld diesen Sommer etwas aufbessern? Dann

bewerbe dich jetzt als Ferienhelfer bei uns.

Nähere Infos sowie ein Online-Formular für deine Bewerbungen findest

du auf unserer Landing Page. Einfach QR-Code scannen.

FERIENHELFER GESUCHT!
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Seit Januar 2023 ist Heike Morgenthal

als Sachbearbeiterin im Personal-

wesen des WZB tätig. Sie ist dort für

die verschiedenen Belange der haupt-

amtlichen Mitarbeiter wie Lohnabrech-

nung oder Zeiterfassung zuständig.

Zuvor hatte die Elversbergerin über 30

Jahre in der Lohn- und Finanzbuch-

haltung mehrerer Firmen gearbeitet.

Heike Morgenthal - Neu im Personalwesen

Heike Morgenthal ist eine neue Mitarbeiterin

im Personal-Wesen.

Frau Morgenthal ist dort für die hauptamtlichen

Mitarbeiter zuständig.

Sie kümmert sich zum Beispiel um die

Lohn-Abrechnung und die Zeit-Erfassung.

 Leichte

Sprache

Die WZB gGmbH

in Zahlen

• Werkstattbeschäftigte 936

• Personal 457

• Betriebsstätten 5

• Zentrum für Inklusion

und berufliche Bildung (ZIB)

• Wohnstätten 8

• Centrum für Freizeit und

Kommunikation gGmbH (CFK)

• Wendelinushof St. Wendeler

Landfleisch gGmbH

• Jahresbudget 45 Mio.

• Anzahl Kunden 794

Gesellschafter:

• Lebenshilfe

Neunkirchen e. V. 51,00 %

• Lebenshilfe

St. Wendel e. V. 24,50 %

• Stiftung Lebenshilfe

im Kreis Neunkirchen 24,50 %

Vorsitzender des Aufsichtsrates:

• Werner André

Stellvertretender Vorsitzender

des Aufsichtsrates:

• Heino Grotehusmann

Geschäftsführer:

• Thomas Latz

Prokurist:

• Reiner Cullmann

Ressortleiter:

• Michael Schepp

• Nicole Heinz

• Ute Findeisen

Im WZB hat sich Frau Morgenthal gut

eingelebt, hilfreich war ihr dabei die

Freundlichkeit, mit der sie von den Be-

schäftigten aufgenommen wurde. Un-

bekannt war der verheirateten Mutter

einer Tochter das Werkstattzentrum

nicht, war Frau Morgenthal doch 20

Jahre ehrenamtlich im Gemeinderat

von Spiesen-Elversberg tätig.

Termine und Veranstaltungen

Termine WZB

08.06.2023

Fronleichnam-Prozession vom

Missionshaus zum Wendelinushof

12.06.-15.06.2023

Host Town Spiesen-Elversberg

Gemeinsame Aktionen mit den

Sportler*innen der Delegation aus

Kongo und Griechenland Special

Olympics in Spiesen-Elversberg

11.07.2023

LAG Landesmeisterschaft im Fuß-

ball im Lebacher Stadion

19.07.2023

Sportfest der LAG WfbM in der

Hermann-Neuberger-Sportschule,

Saarbrücken

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter

www.wzb.de oder www.wendelinushof.de

23.07.2023

Großes Young- und Oldtimertreffen

am CFK

11.09.2023

Wanderwoche, Wendelinushof

12.09.2023

Wanderwoche, CFK

17.09.2023

12. Dillinger TAM-TAM Drachen-

boot Handi-Cup, Dillingen

M D M D F S S

31 1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 1 2 3

AUGUST 2023

AUG

M D M D F S S

29 30 31 1 2 3 4

5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28 29 30 1 2

JUNI 2023

JUNI

M D M D F S S

26 27 28 29 30 1 2

3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30

31 1 2 3 4 5 6

JULI 2023

JULI

M D M D F S S

27 28 29 30 1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 1

SEPTEMBER 2023

SEP

M D M D F S S

30 31 1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 1 2 3

NOVEMBER 2023

NOV

M D M D F S S

27 28 29 30 1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

DEZEMBER 2023

DEZ

M D M D F S S

25 26 27 28 29 30 1

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28 29

30 31 1 2 3 4 5

OKTOBER 2023

OKT
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Starke Frauen stärken starke Frauen!

Eleonore Brach ist die Frauen-Beauftragte vom WZB

Frau Brach setzt sich für die Rechte der weiblichen Werkstatt-Beschäftigten ein.

Dieses Jahr war Frau Brach auf der Werkstätten-Messe in Nürnberg.

Dort hat sie einen Vortrag gehalten.

Frau Brach ist auch im Vorstand von Starke.Frauen.Machen.

Starke.Frauen.Machen ist das Bundes-Netzwerk der Frauen-Beauftragten in

Werkstätten.

 Leichte

Sprache

Eleonore Brach, Frauenbeauftragte des WZB

Auch in diesem Jahr ist die Arbeit von

Eleonore Brach, Frauenbeauftragte

des WZB, durch Aufgaben auf unter-

schiedlichen Ebenen geprägt. Im April

gehörte sie zur Delegation des WZB

auf der Werkstättenmesse in Nürn-

berg. Dort hielt sie einen Vortrag zum

Thema „fünf Jahre Frauenbeauftragte“.

Im WZB sind zurzeit zwei Projekte in

Planung: Zum einen werden voraus-

sichtlich im 2. Halbjahr 2023 zwei

Selbstbehauptungskurse starten, ei-

ner davon exklusiv für Frauen. Zum

anderen steht das Projekt „Liebe und

Partnerschaft“ zusammen mit Janine

Butz an. Auf Bundesebene ist Frau

Brach weiterhin im Vorstand des

Bundesnetzwerks der Frauen-

beauftragten in Werkstätten

„Starke.Frauen.Machen.“ tätig und

sucht weiterhin Mitglieder, die zu

„Knotenpunktfrauen“ werden können,

und weitere Frauen, die sich auch

gerne landesweit und bundesweit

vernetzen möchten.

Nach dem Motto: „Gemeinsam ist

man stärker!“



WZB Werkstattrat
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Ausbildungsberufe im WZB - Ausbildungs- und Jobmesse 2023

Im Früh-Jahr haben im Saar-Land mehrere Azubi-Job-Messen stattgefunden.

Auf diesen Messen haben Firmen ihre Ausbildungs-Angebote vorgestellt.

Auch das WZB war zusammen mit dem Lebenshilfe-Werk, der St. Wendeler

Land-Fleisch und dem CFK dabei.

Sie hatten dort einen Gemeinschafts-Stand.

 Leichte

Sprache

Von März bis Mai dieses Jahres fand

im Saarland die Veranstaltungsreihe

„Ausbildungs- & Jobmesse 2023“ statt.

Mit einem Gemeinschaftsstand nah-

men das Werkstattzentrum für behin-

derte Menschen der Lebenshilfe

gGmbH (WZB), das Lebenshilfewerk

im Kreis Neunkirchen gGmbH (LHW),

die St. Wendeler Landfleisch gGmbH

und das Centrum für Freizeit und Kom-

munikation der Lebenshilfe gGmbH

(CFK) an mehreren Messeterminen

teil. Den Auftakt machte am 15. März

die Veranstaltung in der St. Ingberter

Stadthalle. Rund 40 regionale und

überregionale Unternehmen, z. B. aus

dem Sozialbereich, der Bau-, IT- und

Logistikbranche, aber auch Behörden

wie Landes- und Bundespolizei sowie

Zoll waren vertreten. Sie alle informier-

ten Lehrer*innen mit ihren Schulklas-

sen, einzelne Schüler*innen, Stu-

dent*innen sowie deren Eltern und

Angehörige über ein breites Spektrum

an Jobangeboten und Ausbildungs-

möglichkeiten. Reges Publikums-

interesse fand auch der Gemein-

schaftsstand von WZB, LHW, Land-

fleisch und CFK. Mitarbeiter*innen und

derzeitige Auszubildende aus den

kaufmännischen und sozialen Berei-

chen brachten in zahlreichen persön-

lichen Gesprächen, praxisnah und aus

eigener Erfahrung sprechend, den jun-

gen Jobsuchenden die zahlreichen

Ausbildungsmöglichkeiten nahe. Die-

se sind sowohl im sozialen als auch

im handwerklichen sowie im kaufmän-

nischen Bereich angesiedelt. Beson-

ders hoch am Gemeinschaftsstand

war dabei das Interesse an Berufen im

sozialen Bereich sowie an Jahres-

praktika an Fachoberschulen.

Am Donnerstag, dem 20. April, war der

Gemeinschaftsstand dann in der Illipse

in Illingen aufgebaut. Im Unterschied

zu St. Ingbert waren weniger Schul-

klassen geschlossen unterwegs, son-

dern mehr Einzelpersonen, kleinere

Gruppen und Familien und das Inter-

esse an Ausbildungsmöglichkeiten

sowie Jahrespraktika zur Erreichung

des Fachabiturs war ebenfalls sehr

rege.

Die dritte Ausbildungs- & Jobmesse

fand am 17. Mai 2023 in St. Wendel

im Saalbau statt. Dort waren die

Lebenshilfe Neunkirchen sowie das

CFK nicht mit von der Partie und des-

halb wurden verstärkt die offenen

Ausbildungsstellen auf dem Wende-

linushof im Bereich Gastronomie,

Fleischerhandwerk sowie Gartenbau

und Landwirtschaft beworben.

Mit der Teilnahme an den Ausbildungs-

& Jobmessen 2023 wurden etliche

Erstkontakte mit jobsuchenden jungen

Menschen sowie Vertretern der allge-

meinbildenden sowie weiterführenden

Schulen in den Landkreisen Neun-

kirchen und St. Wendel geknüpft. Un-

ser Dank gilt allen Mitarbeiter*innen,

die zum Gelingen der Veranstaltungen

beigetragen haben.

Jobs und Ausbildungsangebote im

WZB unter: www.karriere-wzb.de

Im Kulturforum Illipse: (v.l.) Frau Hemminger (Aus-, Fort- und Weiterbildung WZB),

Frau Schultheis (Leiterin Personalwesen Lebenshilfe), Herr Gülacan (Leiter

Verwaltung Wendelinushof), Herr Biwer (Auszubildender Verwaltung WZB)

Rückblick

Der Werkstatt-Rat vertritt die Interessen der Werkstatt-Beschäftigten

im WZB.

Im Frühjahr haben einige Mitglieder den Werkstatt-Rat verlassen.

Dafür sind andere Räte nachgerückt.

Heribert Hammer ist der Vorsitzende vom Werkstatt-Rat.

Tanja Friedrich ist seine Stellvertreterin.

Beide waren im April auf der Werkstätten-Messe in Nürnberg.
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Im Frühjahr standen im Werkstattrat

personelle Veränderungen an, da Mit-

glieder das Gremium verließen und

durch Nachrücker ersetzt wurden. Die

Arbeit in den Ausschüssen wurde des-

halb neu auf die Räte verteilt. Im April

stand ein besonderes Ereignis mit der

Werkstattmesse in Nürnberg an, die

auch der Vorsitzende des Werkstatt-

rates Heribert Hammer sowie seine

Stellvertreterin Tanja Friedrich besuch-

ten.

Der Werkstattrat, hier zusammen mit Silvia Lenz, Leiterin Arbeitspädagogisches Zentrum

Gefreut hat sich der Werkstattrat auch

über die Einladung der Geschäftsfüh-

rung zur Klausur, die sich mit der Vor-

bereitung des 50-jährigen Firmen-

jubiläums im Jahr 2025 befasste.
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Allgemein

Liebe Leserinnen und Leser,

Im WZB ist im letzten halben Jahr viel passiert. Hier einige Beispiele:

Am CFK wurde zum Beispiel der Tagungs-Ort „GymLodge“ eröffnet.

Auf dem Wendelinushof wurde das Restaurant Hof-Küche umgebaut.

Bundes-Präsident Frank Walter Steinmeier hat dem ehemaligen

Werkstattrats-Vorsitzenden Jürgen Thewes für seine Verdienste das

Bundes-Verdienst-Kreuz verliehen.

 Leichte

Sprache

Bundesverdienstorden in GymLodge gefeiert

 Leichte

Sprache

Jürgen Thewes war viele Jahre Vorsitzender vom Werkstatt-Rat vom WZB.

Herr Thewes war auch viele Jahre im Vorstand der Bundes-Vereinigung der

Werkstatt-Räte.

Für seine ehrenamtlichen Verdienste hat Bundes-Präsident Frank-Walter

Steinmeier Herrn Thewes deshalb das Bundes-Verdient-Kreuz verliehen.

Das WZB hat für Jürgen Thewes deshalb in der GymLodge vom CFK eine

Feier ausgerichtet.

Die GymLodge ist ein neuer Veranstaltungs-Ort vom CFK.

Sie wird dschim-lodsch ausgesprochen.

Bundesverdienstkreuzträger Jürgen Thewes

Am 9. März zeichnete Bundespräsi-

dent Frank-Walter Steinmeier im Rah-

men seines Aufenthalts in Völklingen

elf Saarländerinnen und Saarländer

mit dem Bundesverdienstkreuz am

Bande aus. Unter ihnen war auch der

Neunkircher Jürgen Thewes, der für

sein jahrzehntelanges ehrenamtliches

Engagement als Vorsitzender des

Werkstattrates des WZB (Werkstatt-

zentrum für behinderte Menschen der

Lebenshilfe gGmbH) geehrt wurde.

Des Weiteren vertrat er über zehn Jah-

re lang das Saarland im Vorstand der

Bundesvereinigung der Werkstatträte.

Herrn Thewes ist es auch zu verdan-

ken, dass seit vielen Jahren das

Werkstattzentrum und den Fußball-

verein Neunkirchen 1962 e. V. eine

Partnerschaft verbindet.

Um die Verleihung des Bundesver-

dienstkreuzes an Jürgen Thewes

gebührend zu feiern, richtete das WZB

am 10. März in der vor kurzem eröff-

neten GymLodge auf dem Gelände

des CFK in Spiesen einen Empfang

für den frisch gebackenen Ordens-

träger aus.

Wie WZB-Geschäftsführer Thomas

Latz in seiner Begrüßungsrede beton-

te, mache die Auszeichnung für Herrn

Thewes alle ein Stück weit stolz. Sie

sei auch ein Zeichen der Wertschät-

zung gegenüber dem Werkstatt-

system. Neben Werner André, Auf-

sichtsratsvorsitzender des WZB,

nahmen unter anderem auch Michael

Schmaus, Geschäftsführer der Lan-

desarbeitsgemeinschaft der Werk-

stätten für behinderte Menschen im

Saarland e. V. sowie Prof. Dr. Daniel

Bieber, Beauftragter des Saarlandes

für Belange von Menschen mit Behin-

derungen an der Feier teil.

Thomas Latz

Geschäftsführer

unsere aktuelle Ausgabe unserer

Firmenzeitschrift „WZB-Info“ bietet

Ihnen wie gewohnt einen Überblick

über die aktuellen Entwicklungen in

unserem Unternehmen.

Getreu unserem diesjährigen Motto

„WZB in Bewegung“ ergeben sich viel-

fältige Aktivitäten in allen Unter-

nehmensbereichen, die weit über die

körperliche Betätigung unserer Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter im

Rahmen unserer Sportangebote hin-

ausgehen.

Das Titelbild zeigt unserer neues

„Flaggschiff“ „GymLodge“ im CFK

Centrum für Freizeit und Kommunika-

tion in Spiesen. Es ist ein außerge-

wöhnliches Beispiel für Innovation,

Design und die Schaffung einer Allein-

stellungsmarke im stark umkämpften

Hotellerie- und Tagungsgeschäft, das

uns hilft, Menschen mit Behinderung

auch weiterhin gute Beschäftigungs-

möglichkeiten in einem wachsenden

Inklusionsbetrieb anbieten zu können.

Im März durften wir uns nach kurzer

Bauzeit mit der Wiedereröffnung un-

seres gänzlich renovierten Restau-

rants „Hofküche“ auf dem Wende-

linushof über ein weiteres Highlight in

unserem Portfolio freuen. Unseren

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist

es mit Unterstützung der bauaus-

führenden Firmen und der Architektin

Anette Werle gelungen, Tradition und

Moderne in unserem Gastro-Konzept

zu vereinen. Die außerordentlich hohe

Nachfrage nach unseren Speisen und

Getränken in unserem neuen Ambien-

te belegt unsere erfolgreiche Strate-

gie. Die besten Produkte aus dem

St. Wendeler Land und unsere vor Ort

auf dem Wendelinushof produzierten

Waren bilden das Rückgrat für eine

qualitativ hochwertige und saisonal

ausgerichtete Speisenauswahl. Las-

sen auch Sie sich von unserem Hof-

Team begeistern!

Mit den Planungen für den Bau einer

Therapeutischen Reitanlage auf dem

Wendelinushof werden wir einen wei-

teren wichtigen Meilenstein für unse-

ren „Natur-Erlebnishof“ noch in diesem

Jahr auf dem Wendelinushof Realität

werden lassen.

Stolz sind wir insbesondere auch auf

die Arbeit unseres Werkstattrates und

der Frauenbeauftragten im WZB.

Hervorheben möchten wir unseren

Ansatz, für die jeweilige Arbeit seit

Jahren auch entsprechende Ressour-

cen und Assistenzdienstleistungen in

unserem Inklusionsnetzwerk zur Ver-

fügung zu stellen. Wir sind glücklich

und dankbar, dass für diese wichtige

Arbeit nun auch auf Landesebene ent-

sprechende Finanzmittel seitens des

Landes zur Verfügung gestellt werden.

Herzlich gratulieren darf ich hiermit

noch einmal unserem langjährigen

Werkstattratsvorsitzenden, Herrn

Jürgen Thewes, dem für sein außer-

ordentliches Engagement durch den

Bundespräsidenten, Herrn Frank

Walter Steinmeier, das Bundesver-

dienstkreuz verliehen wurde.

Ganz herzlich danken möchte ich un-

seren Kundinnen und Kunden sowie

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

für Ihr Engagement im Unternehmen.

Bleiben wir weiter in Bewegung!

Viel Freude beim Schmökern im

„WZB-Info“ wünscht Ihnen
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After-Work-Party am Tom Mutters-Haus

Im Mai hat am Tom-Mitters-Haus am Hungerpfuhl eine After-Work-Party

stattgefunden.

After-Work-Party ist eine Feier, die nach Feier-Abend stattfindet.

Der europäische Protest-Tag zur Gleich-Stellung von Menschen mit Behinderung

war der Anlass zu der Party.

Die Party stand unter dem Motto „Zukunft barriere-frei gestalten“.
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Fastnachtsdienstag 2023

Thomas Latz (Geschäftsführer WZB und

LHW) eröffnet offiziell die Veranstaltung

Mitglieder des Werkstattrates mit einem

Würfelspiel zum Thema „Inklusion“

Der Kreisel am Tom Mutters-Haus füllt sich

Für den 4. Mai hatten die Lebenshilfe

Neunkirchen und die Gemeinde Spie-

sen-Elversberg zur 2. inklusiven After-

Work-Party von und für Menschen mit

und ohne Behinderung geladen. An-

lass des Treffens am Tom-Mutters-

Haus im Gewerbegebiet Spiesen war

der europäische Protesttag zur Gleich-

stellung von Menschen mit Behinde-

rung unter dem Motto „Zukunft

barrierefrei gestalten“.

Am ersten Sommertag des Jahres

hatten sich um 17 Uhr am Tom-

Mutters-Haus schon viele Gäste mit

und ohne Behinderung eingefunden,

als Thomas Latz, Geschäftsführer des

WZB und des Lebenshilfewerks Neun-

kirchen, die Feier offiziell eröffnete. Bei

angeregten Gesprächen wurden alte

Bekanntschaften gepflegt und neue

Kontakte geknüpft. Das Arbeits-

pädagogische Zentrum des WZB

(APZ) hatte ein Würfelspiel zum The-

ma „Inklusion“ aufgebaut und in eine

Wünsche-Kiste konnten Anregungen

zum Thema „Rechte für Menschen mit

Behinderung“ geworfen werden.

Musikalisch begleitet wurde die Party

von der Hausbänd der Lebenshilfe, die

deutsche Schlager im Programm hat-

ten sowie der Band Bluesberry Jam,

die Blues- und Rockstandards inter-

pretierten. Natürlich kam auch die

Kulinarik nicht zu kurz. Es gab Grill-

würste vom Team der Stiftung Lebens-

hilfe im Kreis Neunkirchen, Pizza und

Pasta und am Getränkestand wirkte

ein Team des CFK.

So wurde die After-Work-Party 2023

war eine harmonische Veranstaltung,

die Lust macht auf eine Fortsetzung

im nächsten Jahr.

Die „Hausbänd“ der Lebenshilfe
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Außenperspektive der geplanten Wohnstätte in Stennweiler

G
a
rt

e
n
- 

u
n
d
 L

a
n
d
s
c
h
a
ft
s
p
fl
e
g
e

R
e

in
ra

u
m

A
ll
g

e
m

e
in

N
ä

h
e

re
i

M
e

ta
ll

D
ru

c
k

H
o

lz
v
e

ra
rb

e
it
u

n
g

M
o

n
ta

g
e

G
ro

ß
k
ü

c
h

e

W
e

n
d

e
li
n

u
s
h

o
f

R
e

h
a

W
o

h
n

e
n

L
a

n
d

fl
e

is
c
h

C
F

K



 
 
    
   HistoryItem_V1
   EvenOddShuffle
        
     Aktion: zwei Dokumente erstellen
      

        
     Split
     0
     1
     717
     345
     0
            
       CurrentAVDoc
          

      

        
     QITE_QuiteImposingPlus3
     Quite Imposing Plus 3.0k
     Quite Imposing Plus 3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   Splitter
        
     Spalten: 2
     Zeilen: 1
     Überlappen: 0.00 Punkte
     In Beschnitt überlappen: Nein
     Nur breite Seiten unterteilen: Nein
      

        
     2
     1
     1
     0
     0.0000
     797
     276
    
     qi3alphabase[QI 3.0/QHI 3.0 alpha]
     1
            
                
         AllDoc
              

       CurrentAVDoc
          

      

        
     QITE_QuiteImposingPlus3
     Quite Imposing Plus 3.0k
     Quite Imposing Plus 3
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base



